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Foto Titel, S.3 und Rückseite:  
Friedrich Mebert

Liebe Leserin, lieber Leser!

Das Titelbild der 1. Ausgabe 2018 verbindet in nahezu genialer Weise ein 
Bauwerk aus der Gründerzeit und die moderne Architektur eines Brunnens, 
alt und neu.

Alt und neu – wie ein roter Faden zieht sich dieser Gedanke durch den 
Gemeindebrief:
·  da ist der Kirchenvorstand, dessen Amtszeit im Herbst zu Ende geht und der 

Ausschau hält nach neuen KandidatInnen.
·  da ist die Ausstellung „Leid und Leidenschaft“ in der Erlöserkirche – neue 

Kunst in alten Mauern.
·  da sind die vielfältigen Angebote der Kirchenmusik: neue Töne nicht nur in 

Konzerten, sondern auch im Gottesdienst.
·  da sind die Konfirmanden, eine Generation junger Christen, die von neuem 

träumt auf dem Boden alter Traditionen.

Wie auf dem Titelbild gilt es, immer wieder beides zu einer guten Komposition 
zu verbinden, einmal mehr das eine oder das andere zu entdecken. Dieser 
Gemeindebrief gibt Ihnen dazu die Gelegenheit.
So gesehen ist er wie ein Navi, dass das Alte noch einmal beleuchtet, auf das 
Neue von heute sieht und auch einen Blick in die Zukunft wagt.
Eine Spruchweisheit sagt:

Wer die Vergangenheit nicht kennt,
kann die Gegenwart nicht verstehen
und die Zukunft nicht gestalten.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen und eine gute Zeit,

Ihre Pfarrerin 
Christel Mebert
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So gesehen . . .

Viele Brunnen stehen im Zentrum eines Platzes, ziehen  
die Blicke der Menschen auf sich und dienen als 
Treffpunkt und Mittelpunkt all dessen, was sich auf 
den Plätzen abspielt. Andere Brunnen stehen eher am 
Rande. Viele Menschen laufen an ihnen vorbei und 
nehmen die Brunnen und ihr plätscherndes Wasser 
wirklich nur „am Rande“ wahr. 

Zu diesen eher unscheinbaren Brunnen gehört in Bad 
Kissingen der Massabrunnen an der Ecke, wo sich die 
Von-Hessing-Straße und die Maxstraße kreuzen. In all 
seiner Schlichtheit und Klarheit der Formen passt sich 
der Brunnen harmonisch an die moderne Architektur 
des dahinter stehenden Sparkassengebäudes an. 

Seinem Namen „Massabrunnen“ macht er alle Ehre, 
sind doch die Mittelsäule und die davon abgehenden 
Wasserrinnen aus weißgrauem Marmor gearbeitet, 
der in den riesigen Bergwerken in der Nähe der Bad 
Kissinger Partnerstadt Massa abgebaut wurde. Aus 
solchem Carrara-Marmor hat vor fünfhundert Jahren 
auch Michelangelo seinen in Florenz stehenden David 
geformt und aus eben diesem Marmor wurde auch der 
berühmte Trevi-Brunnen in Rom gefertigt.

Erst als ich schon unzählige Male am Massa-Brunnen 
vorbeigelaufen war, fiel mir eines Tages plötzlich das 
Zusammenspiel der klaren Form des Brunnens mit der 
Verspieltheit der Fassade des dahinter zu sehenden 
etwa einhundert Jahre alten Hauses aus der Zeit des 
Jugendstils ins Auge. Ich nahm wahr, wie sich hier 
die Formen der Moderne und die der Vergangenheit 
begegnen. Und gleichsam wie die Zeit verrinnt, so fließt 
das Wasser unentwegt aus den Rinnen herunter und 
sammelt sich im Becken. Und über dem Brunnen der 
Moderne und der Fassade der Vergangenheit spannt 
sich das blaue Gewölbe des Himmels.  

So gesehen, unter diesem Blickwinkel werde ich im 
übertragenen Sinne erinnert an die Spanne meines 
Lebens zwischen dem Gestern und dem Heute und 
an die Verse eines Psalms: „Herr, deine Güte reicht 
soweit der Himmel ist und deine Wahrheit soweit die 
Wolken gehen. Bei dir ist die Quelle des Lebens und in 
deine Lichte sehen wir das Licht“ (Psalm 36, 6 und 10) 
und an die Losung dieses Jahres „Gott spricht: Ich will 
dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst“ (Offenbarung 21,6).

Pfarrer Friedrich Mebert

www.badkissingen-evangelisch.de
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Kirchenvorstandswahl 2018Träume von einer anderen Welt

„Ich glaub. Ich wähl.“ 
Am 21. Oktober 2018 sind Kirchen-
vorstandswahlen in Bayern. 2,2 Milli-
onen Wahlberechtigte wählen 10.000 
Ehrenamtliche, die gemeinsam mit 
Pfarrerinnen und Pfarrern sowie beru-
fenen Mitgliedern Verantwortung für 
ihre Kirchengemeinde übernehmen.

Die Evangelische Kirche lebt davon, 
dass Menschen ihre Kirche mitge-
stalten mit ihrem Sachverstand, ihrer  
Persönlichkeit und ihrem Glauben. 

Die  Mitglieder des Kirchenvorstandes 
leiten die Kirchengemeinde und  ver-
antworten die inhaltliche, organisa-
torische und wirtschaftliche Seite 
des Gemeindelebens. Der Kirchen-
vorstand trifft sich in der Regel  
monatlich, um die verschiedensten 
Belange der Kirchengemeinde zu  
besprechen, zu beschließen und auf 
den Weg zu bringen. 

Wer ist wahlberechtigt?
Wählen dürfen alle Gemeinde-
mitglieder, die der Kirchengemeinde 
seit mindestens drei Monaten ange-
hören und die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben und 
konfirmiert sind oder am Wahltag 

das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Entsprechende Informationen über 
die Wahl  erhalten Sie rechtzeitig von 
der Kirchengemeinde.

Wer kann gewählt werden?
Wählbar als Kirchenvorsteher und 
Kirchenvorsteherinnen sind wahlbe-
rechtigte Kirchengemeindeglieder,

·  die vom Vertrauensausschuss unse-
res Kirchenvorstands als Kandidaten 
vorgeschlagen werden,

·  die selbst mehr Verantwortung in 
unserer Kirchengemeinde überneh-
men möchten,

·  die am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und

·  die nicht dem Kirchenvorstand kraft 
ihres Amtes angehören bzw. nicht 
in der Kirchengemeinde regelmäßig  
mit mehr als zehn Stunden in der 
Woche haupt- oder nebenamtlich 
mitarbeiten.

Aufgaben des 
Kirchenvorstandes
Der Kirchenvorstand hat die Auf gabe, 
strategische Fragen der Ge mein de - 
entwicklung, wie das Profil der Kir-
chen gemeinde, Schwer punkt set zun-
gen und Koopera tio nen, festzulegen. 
Vor allem durch Per sonal ent schei-
dun gen bei Pfarrstellenbesetzungen 
und bei der Anstel lung kirchlicher 
Mit arbeitenden werden Weichen der 
Gemeinde ent wick lung gestellt.

Der Kirchenvorstand hat Verant-
wor tung für die Gebäude der Kir-
chengemeinde, verwaltet das Ver-
mögen der Gemeinde: Er beschließt 

den Haushaltsplan, ist für die 
Erhebung des Kirchgeldes 
zu ständig und entscheidet 
über die Verwendung orts-
kirchlicher Kollekten.

Neben den oben genannten  
Aufgaben werden die Kirchen-
vorstände in der Periode 2018 
– 2024 in unterschiedlicher 
Intensität mit Prozessen zu 
tun haben, welche die evan-
gelische Kirche in Bayern ins - 
gesamt beschäftigen: Der Pro-
zess „Profil und Konzen tra-
tion“ lädt ein, Kirche vom 
Auftrag her zu denken und den 
Blick für den Dekanatsbezirk 
und die Räume darinnen und  
darüber hinaus zu weiten.  
Die Umsetzung der Landes-
stellen planung ab 2020 wird  
regionales Denken und Koope-
rationen zur Folge haben. Für 
die Ge mein de immo bilien 
braucht es nach wie vor nach-
haltige und zukunftsorien-
tierte Ent scheidungen.

Sie können Mitverant-
wortung übernehmen und 
sich in den Kirchenvorstand 
wählen lassen!

Revolutionen« hatten vor 1789 nur 
mit Astronomie zu tun. De revolu-
tionibus orbium caelestium betitel-
te Nikolaus Kopernikus sein 1543 
in Nürnberg erstmals erschienenes 
Hauptwerk. Es läutete zwar seinerseits 
eine wissenschaftliche Revolution 
(die »Kopernikan ischeWende«) und 
ein neues Weltbild ein, aber was 
Kopernikus mit Revolutionen meinte, 
war der Umlauf der Planeten um die 
Sonne auf einer festen Bahn. Weil 
dies die Erde einschloss, auf der 
Gottes Sohn geboren wurde, stieß die 
Idee nicht bei allen auf Verständnis.

Am Anfang jeder Revolte stehen 
Menschen, die »nein« sagen, hat der-
französische Philosoph und Schrift- 
steller Albert Camus klug beobachtet. 
Camus war Mitglied der Résistance 

gegen die Nazis, er weiß also, von 
was er spricht. Doch ein Nein allein 
genügt nicht für eine Revolution. 
Der Brennstoff, der die Aufklärung 
ebenso wie ihren linken, revolutio-
nären Flügel bis hin zu Karl Marx 
befeuerte, war das jüdisch-christliche 
Menschenbild: »Die folgenreichste 
Transformation der in Genesis 1,27 
bekundeten Gewissheit, dass Gott den 
Menschen schuf nach seinem Bilde, 
ist die Menschenwürde und die dar-
aus abgeleiteten Menschenrechte«, 
hat es der evangelische Theologe 
Friedrich Wilhelm Graf formuliert. 
(Gekürzter Artikel)

Religion und Revolution: 
Beide rechnen mit der Mög
lichkeit einer besseren Wirk
lich keit – und schreiten an 
diese Hoffnung glaubend 
zur Tat. Als revolutionä
rer Brennstoff hat sich der 
biblische Gedanke von der 
Gottesebenbildlichkeit er  
wiesen. 

Markus Springer, 
Sonntagsblatt THEMA 
»Revolution! Wendepunkte 
der Geschichte«

Am Anfang des Zeitalters der  
Revolutionen steht – wie kann  
es anders sein – eine intel-
lek tuelle Revolution: die 
Auf klärung. Dem Auf klä-
rungs philosophen Imma nuel 
Kant zufolge ist Aufklärung 
»der Ausgang des Menschen 
aus seiner selbstverschul-
deten Unmündigkeit«. Bis 
heute dauert der Streit an, 
ob die Aufklärung gegen das 
Christen tum oder aus seinem 
Geist heraus geboren und 
wirksam wurde. So viel steht 
fest: Der Traum von der frei-
en und offenen, der demokra-
tischen Gesellschaft musste 
meist gegen die Kirchen und 
ihre Machtansprüche errun-
gen werden.
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Aus dem Kirchenvorstand Ausstellung „Leid und Leidenschaft“
Sinnbergkindergarten
Im Jahr 2011 übernahm das Haus Marienthal gGmbH 
Schweinfurt die Trägerschaft des Sinnbergkindergartens.  
In der KV-Sitzung im Januar war der Geschäftsführer 
Rainer Brandenstein zu Gast, gab Einblick in die 
Geschichte von Haus Marienthal, eine der ältesten und 
renommiertesten Jugendhilfeeinrichtungen in Bayern 
und spannte den Bogen bis hin in die Gegenwart. 

Auf der Basis einer über 150-jährigen Tradition und 
aufgrund der Flexibilität, sich immer wieder neuen 
Aufgaben zu stellen, hat sich eine moderne Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe-Einrichtung entwickelt, die 
ihre Angebote an den aktuellen gesellschaftlichen 
Erfordernissen orientiert. Eine dieser neuen Aufgaben 
ist die Betreuung von Kinderkrippen und -tagesstätten 
an verschiedenen Orten des Dekanats Schweinfurt. 

Der Kontakt zu den örtlichen Kirchengemeinden ist sei-
tens des Trägers erwünscht und eine Zusammenarbeit wo  
möglich wird begrüßt. In der KV-Sitzung kam es zu 
näherem Kennenlernen und regem Austausch.

Neue Mesnerin in der Johanneskirche
Frau Martina Faber hat mit Beginn des neuen Kirchenjah-
res das Amt der Mesnerin in Bad Bocklet übernommen.  
Als langjährige Organistin ist sie vertraut mit ihrer Kir-
che und dem Gottesdienst in Bad Bocklet. Für ihr neues 
Amt sei ihr viel Freude und Gottes Segen gewünscht.

KV-Wahl 2018
Der Zeitplan für die Kirchenvorstandswahl in diesem 
Jahr wurde vorgestellt. Rückblick auf die vergangenen 
sechs Jahre, Abschluss mancher Arbeiten und ein 
guter Übergang wird den KV in den kommenden 
Sitzungen beschäftigen. 

Der KV stimmt dem Haushalt 2018 zu. Er schließt ab 
mit 414.216 € in Einnahmen und Ausgaben.

Termine der nächsten 
Kirchenvorstandsitzungen
23. April, 14. Mai, 11. Juni 
im Ev. Gemeindehaus, Salinenstraße 2. 
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes sind öffentlich.

In den nächsten Wochen erhal- 
ten Sie ein Schreiben, in dem 
wir Sie um das Kirchgeld 
2018 bitten. Beim Kirchgeld 
handelt es sich um eine 
Ortskirchensteuer, die 
direkt der örtlichen Kirchen- 
gemeinde zugute kommt. 

Dafür ist die allgemeine Kir-
chensteuer in Bayern nied-
riger als in allen anderen 
Landes kirchen.

Kirchensteuer
in Bayern

Allgemeine 
Kirchensteuer
8 % der Lohn- bzw. 
Einkommensteuer

Landeskirchlicher
Haushalt

Kirchgeld
ab 5 bis 100 Euro

Selbsteinschätzung nach  
den Kirchgeldsätzen

Haushalt der 
Kirchengemeinde

Zugleich danken wir allen, die unsere Kirchengemeinde mit ihrem Kirchgeld im 
vorigen Jahr unterstützt haben. Der Kirchgeldertrag 2017 lag bei 34.683,– E.
Dieser Betrag verbleibt zu 100 Prozent in unserer eigenen Gemeinde. Mit 
Ihrem Kirchgeld tragen Sie dazu bei, dass unsere Kirchengemeinde auch in 
finanziell schwierigen Zeiten den Herausforderungen der Zeit und dem Auftrag 
des Evangeliums gerecht werden kann. Vielen Dank dafür!

Kirchgeld 2018

Unter dem Titel kunst&gesund  
veranstaltet  

STADTKULTUR  
Netzwerk Bayerischer Städte e.V.  

gemeinsam mit rund 20 bayerischen Städten  
ein Kunstfestival.  

Im Rahmen dieses Festivals  
findet in Kooperation  

mit der evangelischen Kirchengemeinde  
in der Erlöserkirche eine Ausstellung  

unter dem Titel „Leid und Leidenschaft“ statt. 

Die Bad Kissinger Künstler  
Wiltrud und Wolfgang Kuh fuss  

und Malte Meinck  
zeigen ihre Exponate  

vom 14. April bis zum 3. Juni  
in der Erlöserkirche.  
Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 17.00 Uhr  
 

Vernissage: 14. April, 15.00 Uhr   
Musikalische Umrahmung: KMD Jörg Wöltche
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Konfirmanden 2018Kinder- und Jugendarbeit

Der Beichtgottesdienst vor der Konfirmation ist am Freitag, 4. Mai, um 
19.00 Uhr in der Erlöserkirche. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Konfi-Jahrgangs 2017/2018 werden von Diakon Robert Klatt sowie 
ehrenamtlichen jugendlichen Teamerinnen und Teamern begleitet. Start 
war im September des vergangenen Jahres. Ein Höhepunkt war das Konfi-
Wochenende, hier hat sich alles um das Thema „Abendmahl“ gedreht. 
Dabei hat die Bibelstelle „Vom verlorenen Sohn“ die Konfis begleitet. 
Abgeschlossen wurde das Wochenende mit einem Gottesdienst, den die 
Konfis in kleinen Gruppen gemeinsam vorbereitet haben. Neben allen 
Inhalten war natürlich auch Zeit für Begegnung, Spaß und Austausch. 

Den Abschluss der Konfirmandenzeit bildet die Konfirmation. Hier  
bekräftigen die Jugendlichen ihren Glauben. Darüber hinaus wird Ihnen 
an der Konfirmation der Segen zugesprochen.

Konfirmation Samstag, 5. Mai um 9.30 Uhr in der Erlöserkirche

Konfirmation Sonntag, 6. Mai um 9.30 Uhr in der Erlöserkirche
Fotos: Robert Klatt

Kinderzeltlager
Erlebe mit uns eine aufregende und spannende Zeit 
auf dem Pfadfinderzeltplatz in Euerbach. Gemeinsam 
wollen wir eine Woche mit viel Spiel, Spaß und 
Action erleben. Gemeinsame Abende am Lagerfeuer 
und einen Ausflug in den „Wildpark an den Eichen“ 
nach Schweinfurt  stehen ebenfalls auf dem Programm. 
 

Für wen: Mädchen und Jungen im Alter von 6-10 Jahren
 
Termin: Montag, 6. August bis Freitag, 10. August 
 
Ort: Pfadfinderzeltplatz Euerbach
 
Kosten: 80 Euro
 
Leistungen: 
Vollverpflegung, Übernachtung (im eigenen Zelt),  
Betreuung, Programm, Ausflüge

Anmeldung und weitere Informationen: 
Diakon Robert Klatt
Von-Hessing-Str. 4, 97688 Bad Kissingen
Tel.: 09 71/78 53 00 05
Mobil: 01 52/04 70 95 46
Mail: robert.klatt@elkb.de

Team gesucht
Wenn Sie Interesse daran haben, sich in die 
Arbeit mit Kindern in der Kirchengemeinde ein-
zubringen und z. B. Kindergottesdienste in einem 
Team mitzugestalten oder erst einmal mehr Infos 
möchten, würde ich mich sehr freuen, wenn Sie 
sich an mich wenden. 

Ihr Diakon Robert Klatt 

Fotos: JulianAlexander Bauer
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Termine Kirchenmusik April bis Juli 2018

Freitag, 23. März 2018, 16.00 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
(letzter Schultag vor den Osterferien)
Familienkonzert
mit den Gospel-Sparrows, den Gospelkids und den Assistenten von PraiSing

Samstag, 14. April 2018, 16.00 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
Leid und Leidenschaft
Vernissage der Ausstellung Kuhfuß/Meinck

Sonntag, 22. April 2018, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
Der Chor der Lebenshilfe
singt im Gottesdienst

Sonntag, 29. April 2018, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
Orchestergottesdienst
Konzert für Sopranblockflöte und Orchester von Sammartini.  
Barbara Stumpf, Blockflöte, Kammerorchester Bad Kissingen. 

Mittwoch, 2. Mai, 19.30 Uhr, Rossinisaal Bad Kissingen
Max Regers Komponierstube

Samstag, 5. Mai und Sonntag, 6. Mai 2018, jeweils 9.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienste 
mit Musik von PraiSing

Sonntag, 6. Mai. 10.00 Uhr, Johanneskirche Bad Bocklet
Gottesdienst mit dem FlötenEnsemble
Christine Stumpf, Leitung 

Sonntag, 13. Mai, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
Gospel-Gottesdienst
Die KisSingers, Predigt: Pfarrerin Christel Mebert

Samstag, 9. Juni, 16.00 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
Chorkonzert mit dem Erfurter Kammerchor

Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
Der Erfurter Kammerchor singt im Gottesdienst

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
Orchestergottesdienst 
Konzert für Klavier und Orchester von Christoph Emanuel Bach
Kammerorchester Bad Kissingen, Jörg Wöltche am Flügel. 

Sonntag, 17. Juni, 21.45 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
1. Kissinger Sommer Betthupferl 
20 Minuten Orgelmusik, 1 Gute-Nacht-Geschichte, 1 Abendlied; Pfarrerin Christel Mebert, Texte

Sonntag, 24. Juni, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
Kantatengottesdienst zum Kissinger Sommer
Igor Strawinsky: Messe für gemischten Chor und doppeltes Bläserquintett
Predigt: Kirchenrat Thomas Prieto Peral, Liturgie: Pfarrerin Christel Mebert. 

Als Igor Strawinksy 1942/43 in einem Antiquariat in Los Angeles Partituren mit geistlichen Werken von W. A. 
Mozart fand, spielte er diese „süßen Rokoko-Opernsünden“ (so Strawinsky) am Klavier durch und beschloss, eine 
eigene Messe zu schreiben, „aber eine richtige“. Sie sollte im Gottesdienst verwendbar sein, die Musik sollte klar 
strukturiert und der Text verständlich sein. Das ist ihm mit seinem kurzweiligen 1948 vollendeten Werk gelungen.

Sonntag, 24. Juni, 21.45 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
2. Kissinger Sommer Betthupferl 
20 Minuten Orgelmusik, 1 Gute-Nacht-Geschichte, 1 Abendlied; Pfarrerin Christel Mebert, Texte

Donnerstag, 28. Juni, 19.00 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
Wandelkonzert des Kissinger Sommers (Teil 1)
Andreas Martin Hofmeir, Tuba

Sonntag, 1. Juli, 21.45 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen 
3. Kissinger Sommer Betthupferl 
20 Minuten Orgelmusik, 1 Gute-Nacht-Geschichte, 1 Abendlied; Pfarrer Steffen Lübke, Texte

Sonntag, 8. Juli, 9.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
Singspiel / Musical der Kinder- und Jugendchöre
Die Gospel-Sparrows, die Gospelkids und Assistenten von PraiSing.
KMD Jörg Wöltche, Alexandra Jany, Angela Stichler, Leitung

Sonntag, 8. Juli, 21.45 Uhr, Erlöserkirche
4. Kissinger Sommer Betthupferl
20 Minuten Orgelmusik, 1 Gute-Nacht-Geschichte, 1 Abendlied; Pfarrer Steffen Lübke, Texte

Mittwoch, 11. Juli, 20.00 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
Der Schrei des Hirsches
Vox Clamantis, Vokalensemble aus Estland
Gregorianischer Gesang und Werke von Arvo Pärt; Leitung: Jaan-Eik Tulve

Mittwoch, 25. Juli, 19.30 Uhr, Erlöserkirche Bad Kissingen
Öffentliche Chorprobe • Spirituals–Abend
Die KisSingers, die Gospelkids und Assistenten von PraiSing. KMD Jörg Wöltche, Leitung

10 11

Gospel Sparrows © Peter Klopf

Kammerorchester

FlötenEnsemble

Erfurter Kammerchor

www.erloeserkirche.info www.die-kissingers.de
www.praising.de www.die.kissingers.de www.erloeserkirche.info
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Kur-, Reha- und Altenheimseelsorge
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Saisonprogramm 2018 der Ökume-
nischen Kur- und Rehaseelsorge:
Warum kommen Menschen nach Bad 
Kissingen und Bad Bocklet? Damit sie 
aufatmen können, Kraft schöpfen, das 
Leben genießen – befreit leben.

Manche kommen nach einer Heil-
behandlung hierher zur Reha. Sie 
brauchen einen Ort, wo auf ihre 
besonderen Bedürfnisse eingegan-
gen wird und sie eine fördernde 
Behandlung erfahren. Sie wollen sich 
erholen, möglicherweise auf eine 
neue Lebenssituation einstellen, neue 
Verhaltensweisen einüben, wollen 
wieder beweglicher werden und Kraft 
schöpfen, um danach ihren Alltag gut 
bewältigen zu können. In der Zeit, 
die sie hier für sich haben und her-
ausgenommen aus ihrem gewohnten  

Umfeld, nutzen viele die Gelegenheit, 
sich innerlich neu auszurichten. Dazu 
nehmen Menschen auch gerne die 
Angebote der Kur- und Rehaseelsorge 
und unserer Kirchengemeinden wahr: 
Gottesdienste, Konzerte, Meditations- 
und Gesprächsangebote, spirituelle 
Erfahrungen an besonderen Orten 
wie z.B. dem Weg der Besinnung, 
sowie die Mittwochsgespräche, eine 
Verbindung aus Erwachsenenbildung 
und der Möglichkeit, sich mit anderen 
auszutauschen und Menschen kennen 
zu lernen. 

Kurgäste und Urlauber kommen hier 
her, um die schöne Umgebung zu 
genießen, sich verwöhnen zu lassen, 
das reichhaltige kulturelle, kulinari-
sche aber auch geistliche Angebot zu 
nutzen und sich inspirieren zu lassen. 

Kur- und Urlauberseelsorger

Evangelische Gottesdienste in Senioreneinrichtungen mit Pfarrer F. Mebert

„Mit besten Grüßen Ihr alter Reger 
Ein unterhaltsamer Besuch in Max Regers Komponierstube“
Am 2. Mai 2018 um 19:30 Uhr im Rossinisaal
Camerata Vocale unter der Leitung von Mark Dinglinger
Moderation: Ulrich Kunze, Schauspieler am Meininger Staatstheater
Eintrittspreise: € 15,- regulär; € 7,50 für Schüler und Studierende
Kartenvorverkauf über die Tourist-Info Bad Kissingen

Saisonauftakt der 
Ökumenischen Kurseelsorge 
Bad Kissingen

Im Jahr 2016 waren wir schon 
einmal bei Ihnen. Wir haben uns 
über die herzliche Aufnahme in 
der Gemeinde gefreut, waren 
erfreut über die positive Resonanz 
im Gottesdienst und bei den 
Veranstaltungen im Kurhaus und 
haben das zauberhafte Ambiente 
des Kurortes sehr genossen. Ja, 
auch das Ausruhen auf der Bank 
im Rosengarten kam nicht zu kurz.

 So hatten wir beide den Wunsch, 
noch einmal zu Ihnen zu kom-
men. Und das Landeskirchenamt 
in München hat dem zugestimmt. 
Nun kann ich wieder bei Ihnen 
predigen, Mittwochsgespräche füh-
ren, den Weg der Besinnung mit 

Ihnen gehen, die neuen Kurgäste 
zusammen mit dem Grand Portier 
begrüßen und die Woche des 
Kurorchesters mit einem geistli-
chen Wort eröffnen.

Ich bringe mit: vierzig Jahre 
Erfah rung in der Seelsorge, 
Freude am Predigen und neue 
Eindrücke, die mir das Studium der 
Kunstgeschichte vermittelt hat. Wir 
freuen uns auf die Zeit bei Ihnen, 
auf Gottesdienste, Gespräche und 
Begegnungen.

Es grüßt Sie Ihr Kur- und Urlaubs-
pfarrer Bodo Kromus

Pastor Bodo Kromus 20.07. – 16.08.

Liebe Gemeinde in  
Bad Kissin gen,
vom 20.7 bis 16.8.2018 wer-
de ich bei Ihnen als Kur- und 
Urlauberseelsorger tätig sein. 
Meine Frau und ich freuen 
uns darauf! Wir kommen aus  
dem „hohen Norden“, aus Sta-
de in der Nähe von Hamburg. 
Hier war ich fast vierzig Jahre 
Pastor.

Diakonie Seniorenhaus
Kramerswiesen
Oerlenbach

Fr, 20. April 2018
Fr, 11. Mai 2018
Fr, 08. Juni 2018

10.30 Uhr    Gottesdienst
10.30 Uhr    Gottesdienst
10.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl

Diakonie Pflegezentrum 
Theresienstift
Bad Kissingen

Fr, 20. April 2018
Fr, 11. Mai 2018
Fr, 08. Juni 2018

15.00 Uhr    Gottesdienst
15.00 Uhr    Gottesdienst
15.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl

Wohnpark Burkardus
Bad Kissingen

Fr, 27. April 2018
Fr, 18. Mai 2018
Fr, 15. Juni 2018

10.00 Uhr    Gottesdienst
10.00 Uhr    Gottesdienst
10.00 Uhr    Gottesdienst

Parkwohnstift Pflegestation 
Bad Kissingen

Fr, 27. April 2018
Fr, 18. Mai 2018
Fr, 15. Juni 2018

15.30 Uhr    Gottesdienst
15.30 Uhr    Gottesdienst
15.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl

Seniorenwohnanlage Rosenhof 
Bad Kissingen

Fr, 13. April 2018
Fr, 04. Mai 2018
Fr, 01. Juni 2018

10.00 Uhr    Gottesdienst
10.00 Uhr    Gottesdienst
10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwochs-
gespräche 
ab Mai jeweils um  
19.30 Uhr im Salon am 
Schmuckhof im Arka den- 
 bau. Themen und Re fe ren-
ten entnehmen Sie bitte 
dem Kurprogramm

Vorankündigung
Sonntag, 12. August
10.00 Uhr Open-Air-Got-
tesdienst mit Pfarrerin
Christel Me bert zur Kis-
singer Sum mertime Ver-
anstaltung im Kurgarten 
(bei schlechtem Wetter in 
der Wandel halle).

In unserem Saisonprogramm, 
das den Zeitraum von Mai 
bis Oktober abdeckt, in 
Schaukästen und Aushängen 
finden Sie alle unsere kirch-
lichen Angebote. Unser 
An liegen ist es, dass Sie etwas 
mehr Leichtigkeit (vielleicht 
auch etwas mehr Leichtsinn) 
und fröhliche Gelassenheit in 
sich entdecken können und 
etwas mehr Freiheit in Ihrem 
Herzen, Ihrem Tun und Lassen 
einziehen lassen. In diesem 
Sinne laden wir Sie herzlich 
ein, unsere Angebote für sich 
zu nutzen und auch Ihrer 
Seele Nahrung zu geben.

„Befreit Leben“ 
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Gottesdienste
Bad Kissingen

Erlöserkirche
Prinzregentenstraße 9

Bad Kissingen
Kapelle im Parkwohnstift
Heinrich-von-Kleist-Str. 2

Bad Bocklet
Evang. Johanneskirche

Talstraße 6

25. März
   Palmsonntag

09.30 Uhr GD
Pfarrer F. Mebert

10.00 Uhr GD
Prädikantin Roth

29. März
   Gründonnerstag

19.00 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

30. März
   Karfreitag

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer Lübke
15.00 Uhr Liturg. Feier 
zum Gedächtnis des 
Todes Jesu  
Pfarrer F. Mebert

10.45 Uhr AM-GD
Pfarrer F. Mebert

10.15 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

31. März 21.30 Uhr Osternacht 
mit Taufe und AM 
Pfarrer Lübke

1. April
   Ostersonntag

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer F. Mebert

10.45 Uhr AM-GD
Prädikantin Roth

06.00 Uhr Osternacht 
mit Taufe und AM 
anschl. Osterfrühstück
Pfarrer Dr. Döbert
10.15 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

2. April
   Ostermontag

09.30 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

8. April
   Quasimodogeniti 

09.30 Uhr GD
Pfarrer Lübke

10.15 Uhr GD
Prädikant Scholz

15. April 
   Misericordias Domini

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer F. Mebert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

22. April 
   Jubilate

9:30 GD mit OBA-Chor
Pfarrer Dr. Döbert

10.45 Uhr GD
Pfarrer Blankenburg

10.15 Uhr GD
Pfarrer F. Mebert

29. April
   Kantate

09.30 Uhr GD mit dem
Kammerorchester 
Bad Kissingen
Pfarrer F. Mebert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

04. Mai 19.00 Uhr Beicht-GD 
Konfirmanden
Diakon R. Klatt

05. Mai 09.30 Uhr 
Konfirmation 1
Diakon Klatt, Pfr. Mebert

06. Mai
   Rogate

09.30 Uhr AM-GD
Konfirmation 2
Diakon Klatt, Pfr. Mebert

10.45 Uhr GD
Pfarrerin C. Mebert

10.15 Uhr GD+KiKa
Blockflöten-Ensemble
Pfarrer Dr. Döbert

10. Mai
   Christi Himmelfahrt

09.30 Uhr GD 
Pfarrer Lübke 
Pfarrerin C. Mebert

13. Mai
   Exaudi

09.30 Uhr Gospel-GD
Pfarrerin C. Mebert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

Burkardroth
Kath. Gemeindehaus

Am Marktplatz 11

Oerlenbach
Evang. Friedenskirche

Siedlungsweg 13

Nüdlingen
Kath. Friedhofskapelle

Oberweg 1

Euerdorf
Friedhofskapelle

Ringstraße 31

25.03.

19.00 Uhr AM-GD
Prädikantin Roth

29.03.

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

10.15 Uhr AM-GD
Pfarrer Klein

9.30 Uhr AM-GD
Pfarrer F. Mebert

09.00 Uhr AM-GD
Pfarrer Klein

30.03.

31.03.

06.00 Uhr  
Osternacht anschl. 
Osterfrühstück
Pfarrer Klein + Team
10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

09.30 Uhr AM-GD
Prädikantin Roth

01.04.

02.04.

08.04.

09.00 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

09.00 Uhr GD
Pfarrer Klein

15.04.

09.30 Uhr GD
Prädikant Scholz

22.04.

29.04.

04.05.

05.05.

10.15 Uhr GD
Prädikantin Roth

06.05.

10.05.

13.05.

Fortsetzung Gottesdienste
GD = Gottesdienst/GD + KiKa = Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee/AM-GD = Abendmahlsgottesdienst GD+AM = Gottesdienst, anschl. Abendmahl/GD+B+AM = Gottesdienst, anschl. Beichte und Abendmahl

Frauenroth
Klosterkirche

Minnesängerstr.2
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Gottesdienste
Fortsetzung von Seite 14/15

Bad Kissingen
Erlöserkirche

Prinzregentenstraße 9

Bad Kissingen
Kapelle im Parkwohnstift
Heinrich-von-Kleist-Str. 2

Bad Bocklet
Evang. Johanneskirche

Talstraße 6

20. Mai
   Pfingstsonntag

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer F. Mebert

10.15 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

21. Mai
   Pfingstmontag

09.30 Uhr GD 
Pfarrerin C. Mebert

10.45 Uhr AM-GD
Pfarrer Klein

27. Mai
   Trinitatis

09.30 Uhr GD 
Pfarrerin C. Mebert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

3. Juni
   1. So nach Trinitatis

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert
12.00 Uhr Zelt-Theater-GD
Diakon Klatt

10.45 Uhr GD
Pfarrer F. Mebert

10.15 Uhr GD-KiKa
Prädikant Scholz

10. Juni
   2. So nach Trinitatis

09.30 Uhr GD mit dem
Erfurter Kammerchor
Pfarrerin C. Mebert

10.15 Uhr AM-GD
Pfarrer F. Mebert

17. Juni 
   3. So nach Trinitatis

09.30 Uhr AM-GD
Kammerorchester
Bad Kissingen
Pfarrer Lübke

10.45 Uhr GD
Pfarrer Blankenburg

10.15 Uhr  
Tauf-Gedächtnis-GD
Diakon Klatt

24. Juni
   4. So nach Trinitatis

09.30 Uhr Kantaten-GD
Pfarrerin C. Mebert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

1. Juli
   5. So nach Trinitatis

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

10.15 Uhr GD+KiKa
Prädikantin Roth

8. Juli
   6. So nach Trinitatis

09.30 Uhr GD
Singspiel Kinderchöre
Pfarrer Dr. Döbert 

10.45 Uhr AM-GD
Prädikant Scholz

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

15. Juli
   7. So nach Trinitatis

09.30 Uhr GD
Pfarrer Lübke

10.15 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

22. Juli
   8. So nach Trinitatis

09.30 Uhr GD
Pfarrer Kromus

10.45 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

29. Juli
   9. So nach Trinitatis

09.30 Uhr GD
Pfarrer Klein

10.15 Uhr GD
Pfarrer Kromus

05. August
   10. So nach Trinitatis

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer Kromus

10.15 Uhr GD+KiKa
Pfarrer Kromus

GD = Gottesdienst/GD + KiKa = Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee/AM-GD = Abendmahlsgottesdienst

Frauenroth
Klosterkirche

Minnesängerstr.2

Oerlenbach
Evang. Friedenskirche

Siedlungsweg 13

Nüdlingen
Kath. Friedhofskapelle

Oberweg 1

Euerdorf
Friedhofskapelle

Ringstraße 31

09.00 Uhr AM-GD
Pfarrer Dr. Döbert

10.15 Uhr AM-GD
Pfarrer Klein

09.00 Uhr AM-GD
Pfarrer Klein

20.05.

09.30 Uhr AM-GD
Pfarrer Klein

21.05.

27.05.

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

03.06.
   

10.06.

09.00 Uhr GD
Pfarrer F. Mebert

14.00 Uhr Familien-
GD; KBV-Fest
Pfarrer Klein

09.00 Uhr GD
Pfarrer Klein

17.06.

09.30 Uhr GD
Prädikantin Roth

24.06.

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

01.07.

08.07.

09.00 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

10.15 Uhr GD
Pfarrer Klein

09.00 Uhr GD
Pfarrer Klein

15.07.

09.30 Uhr GD
Pfarrer Dr. Döbert

22.07.

29.07.

10.15 Uhr GD
Pfarrerin C. Mebert

05.08.

GD+AM = Gottesdienst, anschl. Abendmahl/GD+B+AM = Gottesdienst, anschl. Beichte und Abendmahl

Tauftermine  April bis August 2018 in der Erlöserkirche Tauftermine http://www.badkissingen-evangelisch.de/taufe

Sonntag, 29.07., 11.00 Uhr Pfarrer KleinSamstag, 07.04., 14.00 Uhr Pfarrer F. Mebert Sonntag, 29.04., 11.15 Uhr Pfarrer Klein

Samstag, 11.08., 14.00 Uhr Pfarrer F. Mebert Sonntag, 26.08., 11.00 Uhr Pfarrerin C. Mebert

Samstag, 08.09., 14.00 Uhr Pfarrer Klein Sonntag, 23.09., 11.00 Uhr Pfarrer Dr. Döbert

Samstag, 13.10., 14.00 Uhr Pfarrer F. Mebert Sonntag, 28.10., 11.15 Uhr     Pfarrer Klein

Samstag, 12.05., 14.00 Uhr Pfarrer Dr. Döbert Sonntag, 27.05., 11.00 Uhr Pfarrerin C. Mebert

Samstag, 16.06., 14.00 Uhr Pfarrer Klein

Sonntag, 01.07., 11.00 Uhr Pfarrer Dr. Döbert Samstag, 14.07., 14.00 Uhr Pfarrer Dr. Döbert
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Bad Kissingen Bad Kissingen Bad Kissingen Bad Kissingen
Bad Kissingen Bad Kissingen Bad Kissingen Bad Kissingen

Sie haben 1968,1958,1953,1948 oder 1943 Ihre Konfirmation gefeiert? 
Dann sind Sie in diesem Jahr herzlich eingeladen zur Jubelkonfirmation 
am Sonntag, 16. September in die Erlöserkirche.
Wenn Sie zu den gesuchten Jahrgängen gehören und in Bad Kissingen konfirmiert wurden, dann wer-
den Sie demnächst eine persönliche Einladung erhalten. Bei der Suche nach den Adressen ehemaliger 
MitkonfirmandInnen, die mittlerweile verzogen sind, bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Melden Sie sich 
bitte im Pfarramt, wenn Sie den einen oder anderen kennen, der nicht mehr hier wohnt. Sollten Sie nach 
Bad Kissingen zugezogen sein, dann sind Sie ebenso herzlich willkommen. 

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Christel Mebert

Jubelkonfirmation 2018

Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag 
„Kaffee unterm Kirchturm“
im Evang. Gemeindehaus, Salinenstraße 2
Montag, 12. März,  14.45 Uhr
Montag, 16. April,  14.45 Uhr
Montag, 07. Mai,   14.45 Uhr

„Kaffee unterm Kirchturm“ beginnt in der Regel mit einem gemeinsamen Lied und einer Einstimmung auf das 
Thema durch Pfarrer Friedrich Mebert. Das anschließende Kaffeetrinken wird aufgelockert mit Vorträgen und 
Bildberichten, die gelegentlich auch von ReferentInnen übernommen werden.

Herzliche Einladung zum Frauengesprächskreis
jeweils mittwochs in der Regel 14-tägig, 9.15 – 11.30 Uhr  
im evangelischen Gemeindehaus

Die nächsten Termine sind:   21. März, 11. und 25. April, 6. und 20. Juni,
4. und 18. Juli (Sommerfest, Beginn 9.00 Uhr)

Weitere Infos zum Frauenfrühstück, zum Frauengesprächskreis und zum Impulstag bei:
Helga Herrmann, Tel. 09 71 6 56 49

Der Gesprächskreis ist offen für jede Frau, unabhängig von Alter und Konfession. Derzeit beschäftigen wir uns mit dem 
Thema: „Wofür Luther kämpfte – die Kernthesen der Reformation“. Dabei tauschen wir uns in Gesprächsgruppen 
darüber aus, was die damaligen Aussagen für uns heute noch bedeuten können.

Zudem ergeht herzliche Einladung zu einem Impulstag am Dienstag, dem 8. Mai in den Räumen der evang. 
Johanneskirche in Bad Bocklet.

Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück im evang. Gemeindehaus 

Mittwoch, 16. Mai 2018 von 9.00 – 11.30 Uhr (Einlass ab 8.30 Uhr)

Maria Walther aus Neuendettelsau spricht zu dem Thema

„Jahreszeiten im Leben der Frau“ 
Jede Jahreszeit in der Natur hat ihre eigenen Gesetzmäßigkeiten und ihren besonderen Sinn. Ähnlich verhält es sich 
mit unserem Leben. Wir wollen über die verschiedenen „Jahreszeiten“ im Leben einer Frau nachdenken und dabei 
nachspüren, was uns auf unserem Lebensweg Kraft, Halt und Hoffnung geben kann.
Eine Anmeldung für das Frauenfrühstück ist nicht erforderlich. Während des Vortrags wird eine Kinderbetreuung 
angeboten. Für die Deckung der Unkosten erbitten wir einen Beitrag von 5 €.

Beim vorherigen Frauenfrühstück im Februar referierte Anke Schroth 
aus Bischofsheim zum Thema: „Jeder ist normal, bis du ihn kennen-
lernst“ – wertgeschätzt, geachtet und geliebt. Wenn wir jemanden 
kennenlernen, entdecken wir auch seltsame Seiten an ihm und fah-
ren ihm gegenüber „Stacheln“ aus, wie Ablehnung, Vorurteile, Zorn, 
Arroganz, Neid, Verachtung, Egoismus. Und doch sehnen wir uns nach 
Nähe! Frau Anke Schroth ging in ihrem Vortrag der Frage nach, wie 
man einander nahekommen kann, ohne verletzt zu werden. Denn unser 
Bedürfnis nach Gemeinschaft mit anderen Menschen und mit Gott 
begleitet uns Zeit unseres Lebens. Antworten und Hinweise dieses sehr 
wertvollen und bewegenden Vortrags sind auf einer CD enthalten, die im 
Pfarramt zum Abholen bereit liegt.

Ernst Hartl erfreute die zahlreichen Frauen mit Suiten von J.S. Bach, die 
er mit seiner Bratsche zu Gehör brachte.

Traditionsgemäß 3 x im Jahr „mehr als nur ein Frühstück“ 

         Frauenfrühstück...

Herzliches Dankeschön an Frau Ilse Großmann
Nach sieben Jahren beendete Frau Ilse Großmann ihren ehrenamt-
lichen Besuchsdienst der Seniorenheim-Seelsorge im Diakonie Pfle-
gezentrum Theresienstift. Regelmäßig besuchte sie in all den Jahren 
die dortigen Bewohnerinnen und Bewohner und half mit bei den 
monatlich stattfindenden Gottesdiensten. In ihrer freundlichen Art 
schenkte sie vielen Menschen ihre Zeit, ein offenes Ohr und ein mit-
fühlendes Herz. Bei der Weihnachtsfeier im Theresienstift bedankte 
sich Pfarrer Friedrich Mebert im Namen der Kirchengemeinde für 
ihren treuen ehrenamtlichen Dienst und für die vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit und die herzliche Verbundenheit in den vergangenen Jahren. Zur großen Freude der Bewohnerinnen 
und Bewohner versprach Frau Großmann, dass sie trotz des offiziellen Abschieds hin und wieder doch noch einmal 
im Haus vorbeischauen wird, um einige in den Jahren gewachsene Beziehungen weiter zu pflegen. Unter dem kräf-
tigen Beifall der Bewohnerinnen und Bewohner und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hauses überreichte 
Pfarrer Mebert verbunden mit herzlichen Segenswünschen einen Blumenstrauß.

Wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, sich die Mitarbeit beim ehrenamtlichen Besuchsdienst in einem Seniorenheim 
vorstellen können, dann rufen Sie mich einfach an. (Pfarrer Friedrich Mebert 0971-78530003). Vor Beginn Ihres of-
fiziellen Besuchsdienstes erhalten Sie einen Einführungskurs (ein ganzer Tag und drei Abende). Der Basis-Kurs wird 
in regelmäßigen Abständen von hauptamtlichen Mitarbeitenden der Kur- und Reha-Seelsorge angeboten. Darüber 
hinaus bekommen Sie dann in einer Supervisionsgruppe ständige beratende Begleitung. 
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Evangelische Kur- und Rehaseelsorge

Herzlich willkommen, liebe Gäste, in Bad Bocklet! Die mehr oder weniger frei-
willig genommene Auszeit in Kur oder Reha führt manchmal dazu, dass drängen-
de Sinn- und Lebensfragen nach oben kommen, für die im Alltag daheim wenig 
Zeit und Raum bleibt. Wir laden Sie deshalb ein, während Ihres Aufenthaltes 
die Angebote unserer Kirchengemeinde und der Kur- und Rehaseelsorge zu 
nutzen. In der Kapelle des Rehabilitations- und Präventionszentrums findet 
jeden Dienstag um 19.00 Uhr ein Abendgottesdienst statt. Er wird im Wechsel 
mit den katholischen Kollegen gefeiert. 

Von Mai bis September findet jeden Mittwoch in der Wandelhalle um 19.30 Uhr 
das Mittwochsgespräch statt. Wechselnde Referenten kommen Lebensthemen 
und Sinnfragen auf die Spur. Infos zu allen Mittwochsgesprächen entnehmen 
Sie bitte dem speziellen Flyer, der unter anderem im Büro der Staatsbad und 
Touristik GmbH ausliegt.

Die Gottesdienstzeiten der Johanneskirche finden Sie in der Mitte des 
Gemeindebriefes. Sollten Sie einen Besuch oder ein Gespräch wünschen, so 
können Sie mich unter der Nummer 0971-78565740 erreichen. Ich nehme 
mir gerne Zeit für Sie.

Pfr. Dr. Marcus Döbert

Burkardroth Bad Bocklet Johanneskirche Aschach 
Steinach Großenbrach Burkardroth Bad Bocklet

Mal runterfahren, zu sich selbst fin-
den, nach innen spüren... Wie ein trü-
bes Gewässer sich klärt, wenn es zur 
Ruhe kommt und schließlich den Blick 
auf seinen Grund freigibt, so klärt 
Stille unsere unruhigen Gedanken 
und unsere verworrenen Gefühle. 
Dazu sanftes Kerzenlicht in der 
dunklen Kirche, meditative Gesänge 
aus Taizé, begleitet von Gitarre und 
dem Veeh-Harfen-Ensemble der 
Senioreninitiative „Mach mit“ aus Bad 
Kissingen.
Es gibt einige knappe Gedanken 
und Gebete, vor allem aber eines: 
Stille. Dazu möchte das ökumeni-
sche Taizé-Team Sie herzlich in die 

Burkardroth Bad Bocklet Johanneskirche Aschach 
Steinach Großenbrach Burkardroth Bad Bocklet

„Sommerkirche“ in Frauenroth
Dank der Gastfreundschaft unserer katholischen Glaubensgeschwister 
in Burkardroth haben wir von diesem Jahr an die Möglichkeit, unsere 
Burkardrother Gottesdienste in den Sommermonaten (April bis Oktober) statt 
im Pfarrsaal von Burkardroth in der ehemaligen Klosterkirche von Frauenroth 
zu feiern. Der Legende nach wurde die Kirche genau an jener Stelle errich-
tet, an die der Wind den Schleier von Beatrix von Courtenay von der Burg 
Botenlauben aus getragen hatte. Beatrix und ihr Gemahl, der Minnesänger Otto 
von Botenlauben, sind dort begraben. Die Kirche ist vor wenigen Jahren restau-
riert und modernisiert worden und ein Ort mit ganz besonderer Atmosphäre. 
An den Gottesdienstzeiten (ein Mal monatlich um 9.00 Uhr, siehe innere 
Seiten des Gemeindebriefs) ändert sich nichts.

Wichtig! Änderung des Gottesdienstbeginns
Der gerade erst neu angesetzte Gottesdienstbeginn um 10 Uhr hat bei 
PfarrerInnen und Organistin zu zeitlichen Engpässen in Verbindung mit dem 
Gottesdienst in Burkardroth geführt. Deshalb wird der reguläre Beginn aller 
Gottesdienste in der Johanneskirche in Bad Bocklet ab April noch einmal 
geändert, nämlich auf 10.15 Uhr. Wir bitten um Verständnis! Foto: Walter Kuhn

...zum ökumenischen  
Taizé-Gebet

an jedem 3. Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr

22. März 2018 
19. April 2018, 

20. September 2018 
in den „hellen Monaten“ von 

Mai bis August entfällt das  
Taizé-Gebet.

...zur Osternachtsfeier
am Ostersonntag, 1. April, 

6.00 Uhr, mit anschließendem 
Osterfrühstück

Herzliche Einladung

FreiSingen!
Haben Sie schon mal erlebt, dass mehr- 
stimmiger Gesang Sie glücklich macht 
und Ihre Seele befreit vom Ballast des 
Alltags? Wir singen gemeinsam
·  mehrstimmige Choräle aus dem 

evangelischen Gesangbuch und 
andere geistliche Lieder 

·  auf Zuruf vom Blatt – ohne festes 
Programm und langwieriges Proben 
von Einzelstimmen 

·  nur für uns – ohne Publikum, Perfek-
tionsanspruch und Aufführungsdruck

Die FreiSingen!-Treffen sind offen. 
Alle Menschen mit Freude am 
Singen sind herzlich willkommen. 
Chorerfahrung ist zwar hilfreich, aber 
nicht Voraussetzung.
Termine: jeweils donnerstags, 
19.00 Uhr, am 12. April, 26. April, 
10. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 26. Juli.

Aus „Seniorentreff“ wird „Kaffee-Klatsch“
Erfreulicherweise haben sich von unserem Bockleter Seniorentreff auch 
deutlich jüngere Menschen und Gäste aus den Kliniken angesprochen 
gefühlt. So wollen wir die Einengung auf das vorgerückte Alter aufheben 
und einfach ein gemütliches Kaffee-Trinken anbieten für alle Menschen, 
die sich mit der evangelischen Kirche in irgendeiner Weise verbunden 
fühlen. Es gibt manchmal ein Thema, in jedem Fall aber ausgedehnte 
Möglichkeit zu Gespräch und Unterhaltung, Kaffee und Kuchen, also 
einen richtigen Kaffee-Klatsch. Die nächsten Termine sind an den 
Dienstagen 8. Mai und 11. September, jeweils um 15 Uhr in der 
Johanneskirche. Für Fahrdienst wird auf Nachfrage gesorgt.

Ökumenisches 
Taizé-Gebet

Johanneskirche einladen 
an jedem 3. Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr. Die ein-
zelnen Termine finden Sie in 
nebenstehendem Kasten.
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Nüdlingen Sulzthal Friedenskirche Oerlenbach Haard Euerdorf Aura
Eltingshausen Oberthulba Wittershausen  Wirmsthal Ebenhausen Ramsthal

In der Sommerpause vom 1. Juni bis 27. September 2018 finden keine Kreise statt 

Zuständiger Pfarrer für Nüdlingen: Philipp Klein, Oerlenbach, Tel. 09725 70 52 72

Veranstaltungen in Oerlenbach

Kirchenkaffee 
Im Anschluss nach dem Gottesdienst. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Bekanntmachungen.

Bibelkreis
14-tägig, Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeindesaal, 
Leitung: Pfarrer Klein

Seniorenkreis
Der Seniorenkreis freut sich auf Ihren Besuch. 
Hier treffen sich Frauen und Männer in geselliger 
Runde. Die nächsten Treffen finden statt am
Mittwoch, 16. Mai und 22. August  
von 14.30 – 16.30 Uhr. 
Leitung: Sabine Klein und Team

Veranstaltungen in Nüdlingen

Kindertreff 

Teenietreff
immer am letzten Freitag im Monat
18.00 bis 19.30 Uhr, Alte Schule, 1. Stock rechts
Leitung: Christa Roth

Kindertreff für 4-11-jährige
immer am 1. Freitag im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr, Alte Schule, 1. Stock rechts
Leitung: Christa Roth

Bibelgesprächskreis für Erwachsene
immer am 2. Freitag im Monat,  
ab 18.00 Uhr, Alte Schule, 1. Stock rechts
Leitung: Christa Roth

Hauskreis I
1. Sonntag im Monat ab 19.00 Uhr
Hauskreis II
1x im Monat Donnerstag ab 19.00 Uhr nach Absprache
Hauskreis junger Erwachsener
¼-jährlich nach Absprache
Ort: Bergstr. 27, Nüdlingen 
Leitung: Christa Roth, Tel. 0971 78 58 79 39
e-mail: rothchrista@t-online.de

50-Plus
Freitag, 18. Mai 2018 und Freitag, 17. August 2018
15.00 bis 17.00 Uhr, Alte Schule, 1. Stock rechts
¼-jährliches Treffen für alle über 50-Jährigen.  
Das Thema wird in der Presse bekannt gegeben.
Leitung: Christa Roth

Teenietreff

Hauskeis I

Herzliche Einladung zur Osternacht

am Ostersonntag, 1. April um 6.00 Uhr in der 
Friedenskirche Oerlenbach. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird zum Osterfrühstück eingeladen.

Einladung zum Sommerfest

des Evang. Kirchenbauvereins Oerlenbach
Am Sonntag, den 17. Juni feiert der Evang. Kir-
chenbauverein sein Sommerfest. Das Fest beginnt mit 
einer Andacht für Groß und Klein. Im Anschluss daran 
sorgen ein reichhaltiges Torten- und Kuchenbuffet mit 
Kaffeeausschank für das leibliche Wohl.

Kinderbibeltag

Am Samstag, den 28. Oktober begaben wir uns 
auf die Spuren von Martin Luther. Im Jahr des 
Reformationsjubiläums fand unser Kinderbibeltag 
unter dem Thema: „Auf Martin Luther´s Spuren 
unterwegs“ statt. Gespannt verfolgten die Kinder ein 
Anspiel von Luther und Mechthild, der Burgmagd.

Danach machten sie sich auf den Weg durch ver-
schiedene Stationen. Hier konnten sie mehr von 
Martin Luthers Leben erfahren. Eine Andacht, an der 
auch viele Eltern teilnahmen, rundete diesen schönen 
Tag ab.
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Kirche wozu? 
Angesichts der anstehenden großen Ruhe-
standswelle müssen wir auch in den Kirchenge-
meinden über die Ressourcen nachdenken, die 
uns in Zukunft zur Verfügung stehen werden. 
Auch wenn ein Teil der zurückgehenden Steuer-
mittel durch die starke Konjunktur wettgemacht 
wird, - rückläufige Mittel bedeuten weniger Geld 
für Personal und Immobilien.
„Profil und Konzentration“ (PuK) heißt ein neues 
Projekt unserer Kirche. Nicht jeder macht mehr 
alles. Sondern jede Gemeinde schärft ihr Profil 
in der Region und konzentriert sich dementspre-
chend auf ihre Stärken. 
Faszinierend finde ich, dass PuK vom Auftrag 
her denkt. Was ist unser Auftrag als Kirche, als 
Gemeinde und in der Region? Kirchenvorstände 
und Dekanatsbezirk sind aufgerufen, darüber zu 
beraten. Fünf Aspekte sollen helfen, den kirchli-
chen Auftrag zu entfalten: 
•  Christus verkündigen und geistliche Gemein-

schaft leben.
•  Lebensfragen klären und Lebensphasen 

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

ku
rz gefasst

Stärken und Gaben teilen – Freunden hel-
fen ist uns ein wichtiges Anliegen. Daher unter-
stützen wir die Kindertagesstätte (Creche) Bom 
Samaritano in Rio de Janerio. Mit Ihrer Hilfe stär-
ken wir die Arbeit dieser wunderbaren Einrich-
tung: 100 Kinder aus einer Favela bekommen 
Elementarbildung, regelmäßige Mahlzeiten und 
medizinische Betreuung. Das Dekanat Schwein-
furt hat sich zum Ziel gesetzt, 15.000 € pro Jahr 
zum Unterhalt der Creche beizutragen. 
Werden wir es auch dieses Jahr wieder schaf-
fen? Helfen Sie mit! Selbst viele kleine Beiträge 
ermöglichen dieser Einrichtung, den Kindern ei-
nen guten Start ins Leben zu geben! Spenden 

seelsorgerlich begleiten.
•  Christliche und soziale Bildung ermöglichen.
•  Not von Menschen sichtbar machen und Not-

leidenden helfen.
•  Nachhaltig und gerecht haushalten.
Für unsere Kirche wird wichtig bleiben, in Wort 
und Tat von der Liebe Gottes Zeugnis zu geben. 
Die Passions- und Osterzeit erinnern uns, dass 
diese Liebe in Jesus Christus ist, der das Kreuz 
auf sich nahm und für uns gestorben und aufer-
standen ist.

Herzlich grüßt Sie damit
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

• Partnerschaftsprojekt Creche 

 Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus

Salinenstraße 2 Salinenstraße 2 Salinenstraße 2 

Senioren-Spiele-Treff 
Dienstag, 14.30 Uhr 

Frauengesprächskreis
Mittwoch, 9.15 – 11.30 Uhr
Termine siehe Seite 19
(Bärbel Clackworthy,  
Helga Herrmann, 
Helga Rudolph, Hedwig Schäfer)
Tel. 09 71 6 56 4 9

Frauenmissionsgebetskreis 
(Wiltrud Münderlein)
3. Montag im Monat  
jeweils 15.00 Uhr 

Frauenfrühstück
Mittwoch, 16. Mai 2018
9.00 – 11.30 Uhr

Töpfern für Erwachsene 
(Margrit Zimmermann)
2 x im Monat,  
dienstags um 14.30 Uhr 
im Haus der Begegnung, 
Salinen straße 4a statt. 

Selbsthilfegruppe für Frauen  
nach Krebserkrankung
2. und 4. Montag im Monat,  
15.00 – 17.00 Uhr 
Informationen: Waltraud Keim  
Tel. 09 71 58 86

Bibelstunde der Landes- 
kirch lichen Gemeinschaft
Donnerstag, 19.00 Uhr

Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr

Blockflöten-Ensemble
(Kantorin Christine Stumpf) 
Dienstag, 18.00 Uhr 

Kammer orchester Bad Kissingen
(Jörg Wöltche)
Dienstag, 20.00 – 22.00 Uhr 

Gospelchor „Die KisSingers“ 
(Jörg Wöltche)
Mittwoch, 19.30 – 21.30 Uhr

KisSinger Kinderchöre
(Jörg Wöltche & Mitarbeiterinnen) 
Gospel Sparrows (ab 3½ bis 7 J.)  
Freitag 15.00 – 15.45 Uhr
Leitung: Alexandra Jany  
und Angela Stichler

Gospel Kids (ab 3. Klasse)  
Freitag 16.00 – 16.45 Uhr 

PraiSing (ab 14 Jahre) 
Freitag 17.00 – 18.00 Uhr

MusikErwachsene

25

Kleidersammlung für Bethel
In den Kleidersack gehören:
·  Damen-, Herren- und Kinderkleidung in tragbarem Zustand
· Tisch-, Bett- und Hauswäsche
· Handtaschen
· Tragbare Schuhe bitte paarweise bündeln
· Federbetten und Wolldecken

Leere Kleidersäcke erhalten Sie in den Wochen  
vor dem Abgabezeitraum in der Erlöserkirche und  
im Ev. Pfarramt (Von-Hessing-Str. 4)

Abgabe von Dienstag 15. bis Dienstag 22. Mai 2018  
Garage am Hintereingang des Ev. Gemeindehauses (Salinenstr.2)
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Personalia

Prädikant Stefan Gäb
Stefan Gäb, Kirchenge-
meinde SW-St. Lukas, wur-
de am 11. Februar im Auf-
trag von Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski durch 
Dekan Oliver Bruckmann 
als Prädikant berufen und 
beauftragt. Im feierlichen 
Gottesdienst, der im gut 

besuchten Kirchsaal Gut Deutschhof stattfand, 
gab Gäb in seiner Predigt dem Wunsch Aus-
druck, dass Recht und Gerechtigkeit im Lande 
so reichlich strömen mögen, dass ein sozialkri-
tisches Wort wie das des Propheten Amos gar 
nicht nötig sei. Beim anschließenden Empfang 
gab es Gruß- und Dankesworte. 
Dekan Oliver Bruckmann

Fast 40 Jahre in Dreieinigkeit
Als Erzieherin und Leiterin war Frau Helga Bauer 
von 1978 bis 2017 in der Kita Dreieinigkeit tätig. 
Mit Entscheidungsfreude, Mut, Verantwortung 
und Weitblick. Mit vielen eigenen Akzenten: Öff-
nung des KiGa für muslimische Familien; multi-

kulturelle Arbeit in veränderter Umgebung nicht 
nur des Musikerviertels; KiGa-Neubau mit Pfr. 
Dr. Oechslen; gesunde Ernährung, Schwimmen, 
Säen, Pflanzen, Ernten in ihrem großen Garten, 
Heranführen der Kinder an den Computer. Sie 
leitete Vorpraktikantinnen an, war Mitglied der 
MAV, den Pfarrern von Dreieinigkeit eine ver-
lässliche und loyale Partnerin, als Urgestein 
von Dreieinigkeit vielseitig mit aktiv. KiTa-Fami-
lie und Gemeinde danken ihr für die 39 Jahre 
Lebenszeit und wünschen ihr einen lebendigen 
Ruhestand. Pfrin. Eva Loos 

für Jugendarbeit Nürnberg 
der Evang.-Luth. Kirche 
in Bayern als Referent für 
jugendgemäße Spiritua-
lität und schulbezogene 
Jugendarbeit. Horst Acker-
mann war gemeinsam mit 
dem CVJM Schweinfurt 
unterwegs, angefangen 

mitten im 100-jährigen Jubiläum mit vielfälti-
gen Aktionen und Feiern. Er hatte viele intensive 
Gespräche, Begegnungen, Beratungen, hat jun-
gen Menschen bei der beruflichen Orientierung 
geholfen, war Begleiter im geistlichen Wachs-
tum, und einige der Jugendlichen sind in den 
„Hauptamtlichen Dienst“ gegangen oder noch 
auf dem Weg dahin. Die Erinnerung bleibt auch 
an viele schöne und gesegnete Freizeiten mit Ju-
gendlichen und Erwachsenen. 
CVJM Schweinfurt

Verabschiedung Gertrud Memmel
Im Vesperkirchengottes-
dienst am 04. Februar 
wurde in SW-St. Johannis 
Pfarramtssekretärin Ger-
trud Memmel nach fast 
24 Jahren Dienst verab-
schiedet: Von Mai 1994 
bis Juni 1997 arbeitete 
sie im Gemeindebüro St. 
Salvator, von Juli 1997 bis 

April 2004 in der Kirchengemeinde St. Johannis 
und von Mai 2004 bis Jan. 2018 für die Gesamt-
pfarrei St. Johannis/St. Salvator.
Dekan Oliver Bruckmann in seiner Laudatio: „Sie 
sollen wissen, dass viele Menschen Sie hier sehr 
geschätzt haben und dass Sie wertvoll sind. Sie 
haben viel Lebens- und Arbeitszeit investiert. 
Vieles wird noch aufgehen, wenn Sie jetzt im 
Ruhestand sind.“ Beim anschl. Empfang dank-
ten die beiden KV-Vertrauensfrauen Elisabeth 
Dämmrich (St. Johannis) und Ilse Heusinger (St. 
Salvator) ihr herzlich für ihre immer freundliche 
Hilfsbereitschaft und wünschten ihr, dass für sie 
„Langeweile ein Fremdwort bleiben“ möge. Auf 
ein Wiedersehen in St. Johannis oder sonstwo!
Memmels Nachfolgerin Tanja Leisentritt führte 
zuvor das Sekretariat der Kreuzkirchengemein-
de SW-Oberndorf und war zugleich Dekanatsse-
kretärin. Dr. S. Bergler

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • Mar-
tin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt. Layout: KMD J. Wöltche •  
Redaktion: Pfr. Dr. S. Bergler. Auflage 6.000 Stück.
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Pfarrerin Johanna Thein

Vikarin Johanna Thein ist 
jetzt fertige Pfarrerin. Als 
Vikarin an der Christuskir-
che Schweinfurt wurde sie 
am 18.02. verabschiedet, 
am 04.03. ordiniert und 
am 11.03. in ihren Dienst 
in der Kirchengemeinde 
Poing bei München einge-
führt. 

Etwas mehr als zwei Jahre ist es her, dass sie 
frisch vom Studium und Examen zum „kirch-
lichen Vorbereitungsdienst“ in die Kirchenge-
meinde kam. Schnell sprachen sich ihre lebendi-
gen Gottesdienste herum, ihr besonderer Draht 
zu Jugendlichen war ein Pfund in der Konfi-Ar-
beit, viele neue Ideen brachte sie ein. Lachend 
und ernsthaft, klug und immer bereit, sich mit 
anderen zusammen auf die Suche zu machen, 
hat sie ihren besonderen Platz in den Herzen 
der Menschen gefunden. Ihr Projekt waren die 
„Kirchenmäuse“ in der Arche, wozu sie ein Team 
aus jugendlichen Mitarbeitenden aufbaute, 
die inzwischen an vielen Stellen in der Ge-
meinde aktiv sind. Ferner unterrichtete sie 
an der Mittelschule Dittelbrunn, an der Gar-
tenstadt-Grundschule und im Olympia-Mora-
ta-Gymnasium.
Bei aller Präsenz in der Christuskirche ver-
brachte Vikarin Thein viele Wochen im Pre-
digerseminar Nürnberg und legte ihr zweites 
kirchliches Examen ab. Wir geben ihr herz-
lichst unseren Segen für den Neuanfang in 
Oberbayern mit – genauso wie wir mit großer 
Freude die Trauung mit ihrem Freund und 
Verlobten Joachim am 20. Januar mitfeierten. 
Pfr. Dr. W. Weich

Verabschiedung Horst Ackermann
Nach fast 9 Jahren in Schweinfurt mussten 
wir leider am So., den 17.12.2017 unseren 
Leitenden Sekretär Horst Ackermann verab-
schieden. Seit Januar arbeitet er nun im Amt 

Sie über Ihre Kirchengemeinde oder direkt 
auf das Konto der Evang.-Luth. Gesamtkir-

chengemeinde Schweinfurt, IBAN: DE75 7935 
0101 0760 0131 51, Stichwort: „Kindertages-
stätte Rio 00“. Vergessen Sie nicht Ihre Adresse 
für die Spendenquittung! Wir danken Ihnen sehr 
herzlich für Ihre Unterstützung!      Renate Käser

• Chorwochenende in Schwebheim
Menschen, die Freude am Singen haben, sind 
von der Kirchengemeinde Schwebheim zu ei-
nem Chorwochenende vom 08. Juni (19:30 
Uhr) bis 10. Juni (Mittag) im dortigen Evang. Ge-
meindezentrum, Heideweg 14, eingeladen: „Wir 
wollen in einem Chor vierstimmig gemeinsam 
singen und dann einen (Konzert-)Gottesdienst 
gestalten.“ Der ‚Projekt-Chor‘ wird von Thomas 
Wagler, Musikreferent im Evang. Sängerbund 
e.V., geleitet. Info/Anm.: Tel. 09723-1220.

• Repair-Café
Was macht man z.B. mit einem Stuhl, an dem 
ein Bein kaputt ist, oder mit einem Toaster, der 
nicht mehr funktioniert? Das nächste Repair-Ca-
fé der Ökumen. Umweltgruppen im Dekanat 
Schweinfurt findet am Sa., 21. April, von 10:00–
14:00 im Pfarrsaal St. Kilian, Friedrich-Stein-Str. 
30, SW, statt.
Es erwarten Sie fachkundige Beratung und nette 
Begegnungen. 

• 1. Mai-Tour
Die alljährliche 1. Mai-Tour des CVJM Schwein-
furt führt diesmal nach Schwebheim zum Evan-
gelischen Gemeindezentrum (EGZ). Es werden 
unterschiedliche Touren (Starttreffpunkt wird 
noch bekannt gegeben) zu Fuß oder mit dem 
Rad angeboten. Ab 12:30 Uhr ist am EGZ für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt, um den Feiertag 
gemütlich ausklingen zu lassen. 

27



28 29

Aus unserer Gemeinde

Es sind  
verstorben:

Nov. 2017 bis Febr. 2018

Getauft  
wurden:

Nov. 2017 bis Febr. 2018

Termine

Kirchenmusik St. Salvator, SW

So., 29.04., 10:30 h Unterwegs mit David
Kindermusical im Gottesdienst
So., 12.05., 17:00 h Orgel und Gesang
Chisa Tanigaki/Sopr., Kensuke Ohira/Orgel. 
Sa., 23.06., 18:30 h Serenade in Swing
zur St. Johanniskirchweih mit der TG Bigband
So., 24.06., 10:30 h Chor-Gottesdienst 
mit den Jungen Stimmen SW u. Posaunenchor SW
So., 08.07., 17:00 h Puccini, Missa di Gloria  
Kantorei St. Johannis, Kammerorchester Pfaffenhofen
So., 21.07., 19:00 h Coro festivo
Konzert der „Jungen Stimmen SW“

So., 22.04., 09:30 h  Lebenshilfe-Chor im GD
So., 29.04., 09:30 h  Orchestergottesdienst 
So., 13.05., 09:30 h  Gospelgottesdienst 
Sa., 09.06., 16:00 h  Chorkonzert Erfurter Chor
So., 10.06., 09.30 h  Chorgottesdienst
So., 17.06., 09:30 h  Orchestergottesdienst
So., 24.06., 09:30 h Kantatengottesdienst
Igor Strawinsky, Messe (Kissinger Sommer) 
So., 17.06. / 24.06. / 01.07. / 08.07, 21:45 h
Kissiner Sommer Betthupferl 
20 min Orgel, 1 Gute-Nacht-Geschichte, 1 Abendlied
Mi., 25.07., 19:30 h Öffentliche Chorprobe 
Spirituals–Abend, Die KisSingers

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

Kirchenmusik St. Johannis, SW

Citykirche, SW
So., 06.05., 10:30 h Ökumen. Motorrad-GD
St. Johanniskirche, SW
So., 10.06., 10:30 h Ökumen. Volksfest-GD
Festzelt auf dem Volksfestplatz
So., 22.07., 17:30 h MehrWegGottesdienst
"Sind wir noch ganz dicht?" St. Johannisk., SW

kda / afa
Do., 01.05., 09:00 h Sozialpolitischer GD
von kda, afa, EAG und Kirchengem. Gustav-Adolf,
Gustav-Adolf-Kirche, SW

Sa., 23.06., 08:00 h Pilgertag auf dem fränk. 
Jakobusweg  Treffpunkt: Kath. Pfarrkirche 
Gänheim, Ausschreibung: Tel. 09721-25216

Erwachsenenbildung SW, EBW

Kurseelsorge, Bad KG
Mi., 2. Mai, 19:30 h, Rossinisaal 
Saisonauftakt der Ökum. Kurseelsorge:
„Mit besten Grüßen, Ihr alter Reger“
Besuch in Max Regers Komponierstube. 
vom 14. April (ab 15 h) bis 3. Juni (tgl. geöffnet)
Leid und Leidenschaft • AUSSTELLUNG
in der Erlöserkirche Wiltr. & Wolfg. Kuhfuß, M. Meinck

So., 06.05., 17:00 h „Voller Töne liegt die Luft“ 
Konzert u.a. mit Sabine Zimmermann/Sopr., Erna 
Rauscher/Alt, Petra Hurth/Klavier 

So., 22.07., 17:00 h Sommerkonzert  Terzetto, 
Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof. Ltg.: Pet-
ra Hurth. Gleiches Konzert: Sa., 21.07., 19:00 h im 
Kirchsaal Gut Deutschhof

Bergrheinfeld
So., 24.06., 14:00 h KirchweihfestGD
Kirche „Zum Guten Hirten“, anschl. Festbetrieb

CVJM Schweinfurt
Fr., 13.04., 19:00 h Cinema Church
CVJM, Luitpoldstr. 1. Infos: cvjm-schweinfurt.de

Veranstaltungen in der Friedenstraße 23 in SW

Mo., 14.05., 19:30 h 
„Aufstehen, Krone richten, weitermachen?“
Auf der Suche nach einem verantwortlichen Um-
gang mit Scheitern, Schuld und Sühne. 
Dr. Michael Clement. 

Do., 14.06., 19:30 h Neutestamentl. Wunder-
erzählungen einmal anders gelesen – Von der 
politischen Sprengkraft bibl. Texte. Dr. Heinz Blatz.
Mo., 16.07., 19:30 h Fremd und anders?
Eine ethische Herausforderung. Dr. M. Clement. 

und...
Fr., 11.05., 18:30 h Bibl. Krimidinner
Ein mords-kulinarischer Abend, Pfarrheim Schonun-
gen,  Hauptstr. 57, Anm. bis 03.05.: 09721 702531

Fr., 08.06., 16:30 h Ein Stück vom Paradies
Führung durch den Bibelgarten Euerbach, 
Kirchenburg Euerbach, Hauptstr. 13
Anm. bis 04.06.: 09721 702531
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                    Diakonie

Pfarrerin Christel Mebert
Von-Hessing-Straße 4 · 97688 Bad Kissingen
Tel 0971 4109 · christel.mebert@elkb.de

   Sprengel 1 (1.700 Gemeindeglieder)
Pfarramtsführung, Mitarbeit in der Kurseelsorge

Pfarrer Friedrich Mebert
Von-Hessing-Straße 4 · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 78530003 · friedrich.mebert@elkb.de

   Sprengel 2 (2.700 Gemeindeglieder)
Seelsorge in Senioreneinrichtungen

Pfarrer Dr. Marcus Döbert
Kurhausstraße 35 · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 78565740 · marcus.doebert@elkb.de

   Sprengel 3 (1.400 Gemeindeglieder)
Kur- und Rehaseelsorge in Bad Bocklet

Pfarrer Philipp Klein
Eltingshäuser Straße 31 · 97714 Oerlenbach
Tel. 09725 705272 · ps.klein@t-online.de

   Sprengel 4 (1.900 Gemeindeglieder)

Pfarrer Steffen Lübke
Kurhausstraße 15 · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 12194222 · steffen.luebke@elkb.de
Krankenhausseelsorge
Kur- und Rehaseelsorge in Bad Kissingen

Pfarrer Wolfgang Ott 
Von-der-Tann-Straße 11 · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 78563282 · wolfgang.ott@elkb.de
Seelsorge in der Klinik Bavaria

Diakon Robert Klatt
Kurhausstraße 41 · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 78530005 · robert.klatt@elkb.de
Kinder- und Jugendarbeit
Konfirmandenunterricht

Kirchenmusikdirektor Jörg Wöltche
Goethestr. 7 · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 7850605 · joerg.woeltche@elkb.de
Kantor

Mesner Hans Welmann
Salinenstraße 4b · 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 62794
Mesner und Hausmeister

Evang.-Luth. Pfarramt  
Von-Hessing-Straße 4 · 97688 Bad Kissingen

Pfarramtsführung:
Pfarrerin Christel Mebert (siehe links oben)

Pfarramtsbüro:
Petra Hübner
Daniela Schärpf
Tel. 09 71 27 47
Fax 09 71 6 94 06
pfarramt.badkissingen@elkb.de
Büro-Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10 – 12 Uhr;
Mo – Do 14 – 16 Uhr;  
Do 16 – 18 Uhr

Konten bei der Sparkasse:
BIC: BYLADEMIKIS
Gebühren- und Spendenkonto:
DE95 7935 1010 0000 0198 10
Kirchgeldkonto:
DE10 7935 1010 0000 0194 97

Personen – Arbeitsgebiete – Adressen

Einblicke in die Bauwerkstatt  
im Sinnberg-Kindergarten
In unserer Bauwerkstatt gibt es auf der oberen Spielebene sogenannte 
„Kapla-Steine“. Wie alle Kinder bauen auch unsere Kinder gern. Sie 
haben hierzu auf der zweiten, oberen Ebene entsprechend Raum. In 
einem gezielten Angebot hatten die Kinder von der Erzieherin einen 
Arbeitsauftrag gestellt bekommen: Baue mit deinem Partner einen 
Turm. Hierbei machen die Kinder unterschiedlichste Lernerfahrungen. 
Die Kinder müssen herausfinden, wie sie bauen müssen, damit der 
Turm nicht umfällt. Sie treffen im paarweisen Bauen Absprachen und 
arbeiten zusammen. Auch Durchhaltevermögen und Konzentration 
ist gefragt. Der große Turm ist ein hartes Stück Arbeit. Bis zur 
Fertigstellung wird bei jedem einzelnen Baustein die Auge-Hand-
Koordination geschult.
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Abschied in der Kinderkrippe
Wir verabschieden im März unsere langjährige Mitarbeiterin Karin Sauermann. Sie genießt ab dem 01. April 
ihren Ruhestand. In über 2 Jahrzehnten hat sie im Sinnberg-Kindergarten viele Kinder geprägt und begleitet. 
Inzwischen betreut sie schon die Kinder von ihren ehemaligen Kindergarten-Kindern. Egal ob als Gruppenleitung 
oder auch Kitaleitung hatte sie immer ein offenes Ohr für alle Anliegen. Die Einrichtung und den Aufbau 
der Kinderkrippe hat sie maßgeblich begleitet, ihr pädagogisches Fachwissen eingebracht und dieses in der 
Zusatzausbildung „Krippenpädagogik“ stetig erweitert. Wir bedanken uns herzlichst bei Karin und wünschen ihr 
für den neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Vorankündigung Sommerfest
Am Samstag, 12. Mai 2018 feiern wir unser diesjähriges Sommerfest. Schauen Sie doch vorbei, feiern Sie mit – und wir können 
uns auch persönlich kennen lernen. Wir freuen uns auf Sie.

Singtreff der bunten OBA Sänger
Schon seit drei Jahren treffen sich etwa 30 behinderte Menschen zwischen 
18 und 70 Jahren mit ganz unterschiedlichen Handicaps und 10 Betreuer 
alle drei Wochen im Pfarrheim der Herz-Jesu-Kirche und singen dort unter 
der Chorleitung von Angelika Albert. Die Organisation liegt in den Händen 
der Offenen Behinderten Arbeit (OBA) der Lebenshilfe Bad Kissingen. Am 
22. April singt der bunte OBA Chor im Gottesdienst in der Erlöserkirche. 
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Die Schönheit der Dinge
existiert im Geist dessen,

der sie anschaut.

David Hume 


